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Grenoble, Frankreich
Grenoble liegt im Südosten Frankreichs, 
umgeben von den drei beeindruckenden 
Bergmassiven Vercors, Chartreuse und 
Belledonne der französischen Alpen. 
Die flachste Stadt Frankreichs verbindet 
Wissenschaft, studentisches Leben, Kultur 
und Natur auf besondere Weise. Mit ihrer 
kompakten Altstadt lässt sie sich gut zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad erkunden.

Ein Wahrzeichen Grenobles ist die Seilbahn 
„Les Bulles“. Sie führt vom Stadtzentrum 
hinauf zur Bastille und bietet unterwegs 
einen eindrucksvollen Blick über die Stadt 
und die umliegenden Berge. Oben laden 
Spazierwege, Aussichtspunkte und kleine 
Cafés zum Verweilen ein.

Auch kulturell hat Grenoble viel zu bieten. 
Besonders sehenswert sind das „Musée 
de Grenoble“ mit seiner bedeutenden 
Kunstsammlung, das „Musée dauphinois“ 
zur Geschichte der Region und das „Musée 
de l’Ancien Évêché“ in einem ehemaligen 
Bischofspalast.

Kulinarisch ist Grenoble vor allem für  
die Walnüsse aus der Region bekannt. 
Die „Noix de Grenoble“ ist eine geschütz-
te Spezialität und wird pur, in Salaten, 
Desserts oder als Bestandteil regionaler 
Kuchen serviert. Typisch für die Alpenkü-
che sind außerdem herzhafte Gerichte mit 
Käse, etwa Tartiflette, Raclette oder Gratin 
dauphinois. 
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Grenoble gilt als erste grüne Stadt Frank-
reichs und setzt sich besonders für nachhal-
tige Mobilität, Begrünung und Klimaschutz 
ein. Dazu gehören natürlich auch die zahl-
reichen begrünten Plätze, die Ufer der Isère 
und die vielen Radwege.   

Ein Geheimtipp ist der Aufstieg zur Bastille 
über die weniger bekannte Route durch 
den „Jardin des Dauphins“. Dort findet 
man ruhige Wege, schattige Bereiche und 
schöne Ausblicke abseits des größten Be-
sucherandrangs. 


